Neue Therapie der Hepatitis C mit Proteaseinhibitoren verspricht hohe Heilungsraten 
Die bisherige Standardtherapie der Hepatitis C Virusinfektion (HCV) mit einem pegylierten Interferon in Kombination mit Ribavirin ist bei dem in Deutschland und Europa überwiegenden Genotyp 1 nur bei knapp jedem zweiten Patienten erfolgreich. Noch geringer sind die Chancen für eine dauerhafte Heilung, wenn ungünstige Faktoren, wie zum Beispiel eine Leberzirrhose, vorliegen.
Seit wenigen Monaten sind mit den in Tablettenform verfügbaren Proteaseinhibitoren Boceprevir (Victrelis®) und Telaprevir (Incivo®) Substanzen für die Behandlung der Hepatitis C mit dem Genotyp 1 zugelassen, die direkt die Virusvermehrung blockieren können. 

In Kombination mit der Standardtherapie (pegyliertes Interferon und Ribavirin), konnten in den Zulassungsstudien mit dieser Triple-Therapie deutlich höhere Heilungsraten bis knapp 80% bei bisher nicht behandelten Patienten mit einer HCV-Genotyp 1 Infektion erreicht werden. Zudem konnte die Therapiedauer bei mehr als der Hälfte der Patienten von 48 auf 24 Wochen reduziert werden. 

Besonders erfreulich sind die Ergebnisse auch für Patienten, die bereits eine Leberzirrhose haben oder auf eine frühere Behandlung mit der Standardtherapie nicht angesprochen hatten. Hier zeigte die neue Triple-Therapie mit 30-80% dauerhafter Heilung deutlich bessere Erfolgsaussichten als wie im Vergleich zu einer Wiederholung der Standardtherapie mit Heilungsraten von lediglich 5-30%.
Allerdings gilt es unter der Triple-Therapie einige neue Aspekte, wie die Entwicklung von Resistenzen, Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten, eine individuali-sierte Therapieführung und neue Abbruchregeln, zu beachten.
Zudem können zusätzliche Nebenwirkungen wie z.B. eine verstärkte Anämie (Blutarmut) oder allergische Hautreaktionen auftreten. Auch hat sich die Anzahl der einzunehmenden Tabletten deutlich erhöht.
Zusammengefasst stellt die Zulassung der Proteaseinhibitoren Boceprevir (Victrelis®) und Telaprevir (Incivo®) einen wichtigen Meilenstein für eine erfolgreiche Behandlung der chronischen Hepatitis C dar. Für einen optimalen Therapieverlauf und -erfolg sollte die deutlich komplexer gewordene Triple-Therapie allerdings nur von in der Behandlung einer Hepatitis C erfahrenen Ärzten durchgeführt werden.
